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Maschinenethik 

Die Maschinenethik hat die Moral von (teil-)autonomen 

Maschinen zum Gegenstand. 

Sie konzipiert und implementiert, zusammen mit Robotik und 

Künstlicher Intelligenz (KI), moralische oder unmoralische 

Maschinen. 

«Künstliche Intelligenz» und «maschinelle Moral» sind ähnlich 

funktionierende Begriffe. 
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Auswahl an (teil-)autonomen Systemen 

Quelle: maschinenethik.net 
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Bücher zur Maschinenethik 
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Studie: CLEANINGFISH 

- CLEANINGFISH 

soll eines Tages im 

Einsatz gegen 

Littering sein 

- Identifiziert 

Plastikpartikel und 

Petflaschen 

- Darf keine 

Lebewesen stören 

oder verletzen 
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Konzept: LADYBIRD 

- Saugroboter 

LADYBIRD erkennt 

Marienkäfer und 

andere Tiere 

- Hält inne beim 

Saugen und wartet 

bzw. scheucht 

- Auf Wunsch mit 

Kill-Button für 

Spinnen 
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Das Roboterauto-Problem 
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Konzept: Tierfreundliche Fahrerassistenzsysteme 

- Fahrerassistenz-

systeme (FAS) und 

selbstständig 

fahrende Autos (als 

einfache mora-

lische Maschinen), 

die Bremsungen 

vor Tieren einleiten 

- Können Individuen 

beurteilen und 

Arten erkennen 
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Modellierung: Tierfreundliche Fahrerassistenzsysteme 
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Konzept: Verkehrspyramide 

- Die Verkehrs-

pyramide zeigt, wo 

das autonome 

Fahren stattfinden 

soll 

- In der Stadt sind 

sehr viele Objekte 

und Einflüsse 

vorhanden 

- Auf der Autobahn 

werden kaum 

Unfälle passieren 
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Prototyp: GOODBOT 

- Chatbot 

GOODBOT basiert 

auf sieben 

Metaregeln 

- Eskaliert bei Bedarf 

auf mehreren 

Stufen 

- Gibt auf der 

höchsten Stufe eine 

Notfallnummer 

heraus 
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Prototyp: LÜGENBOT/LIEBOT 

- Chatbot 

LÜGENBOT 

wendet unter-

schiedliche 

Strategien an  

- Benutzt eine 

Ontologie und hat 

Schnittstellen zu 

Suchmaschinen 

- Animierter Avatar 

hilft beim Erkennen 

der Lügen  
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Herausforderungen und Forderungen 

Für überschaubare Umgebungen bzw. abgrenzbare Aufgaben 

eignen sich moralische Maschinen gut; sie können z.B. 

Tierleid vermeiden helfen. 

Für schwer überschaubare Umgebungen bzw. viele 

unterschiedliche Situationen sind moralische Maschinen 

schwierig umzusetzen, und sie können Schaden anrichten.  

Generell sollten manche Entscheidungen beim Menschen 

bleiben, und wir sollten nicht zu viele von ihnen delegieren.  
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Herausforderungen und Forderungen 

Die junge Disziplin der Maschinenethik sollte in Europa eine 

Chance bekommen und von Politik, Wirtschaft und 

Wissenschaft gefördert werden. 

Erste Konferenzen haben bei uns stattgefunden, etwa 

«Roboterethik» in Berlin (ceres/Daimler und Benz Stiftung). Im 

November 2016 ist die Konferenz «Machine Ethics and Law» 

in Krakau. 
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Plattformen für Maschinenethik und Informationsethik 

maschinenethik.net 

informationsethik.net 
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Kontakt 

Prof. Dr. Oliver Bendel  

Fachhochschule Nordwestschweiz 

Hochschule für Wirtschaft 

Institut für Wirtschaftsinformatik 

Bahnhofstrasse 6 

CH-5210 Windisch 

 

oliver.bendel@fhnw.ch 

www.fhnw.ch/personen/oliver-bendel 
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